
 

„Sieben Geister“ Gottes sind’s,
FÜLLE DES GEISTES — Die sieben Geister
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2. Siebenfach ist jetzt der Geist, 

Die Gemeind von Tod befreit, 

Wendet uns zum Leben hin, 

Brennt und prüft uns allezeit. 
 

3. Heute ist der Geist verstärkt, 

Gottes Geist Sich stark bewegt. 

Nicht nur ein-, nein siebenfach, 

Die Gemeinde nährt und pflegt! 
 

4. Nun die sieben Geister sind 

Sieben Fackeln, die erhelln, 

Lehren nicht, doch brennen uns, 

Gottes Herz zufriedenstelln. 
 

5. Sieben Geister prüfen uns 

Als die sieben Augen sehr, 

Sie durchforschen, stellen bloß, 

Die Gemeinden läutert Er. 
 

6. Durch die „Sieben Geister“ geht 

Gott, der Herr, in uns voran; 

Die Gemeinde, allerorts, 

Diesen Geist genießen kann. 
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